
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen!

Trotz Krise blieb der Arbeitsmarkt bisher einigermaßen verschont. In der Zeitarbeit geht es bereits wieder bergauf. In ihrem
Monatsbericht April 2010 verzeichnet die Bundesagentur für Arbeit Zuwächse in der Arbeitnehmerüberlassung von 4,8 % gegen-
über dem Vorjahresmonat Februar. Das bedeutet einen Anstieg um 25.000 Beschäftigte auf 558.300 bundesweit. Die IG Metall
rech net damit, dass es mittelfristig bis zu 2,5 Millionen Leiharbeiter in Deutschland geben könnte. 

Inzwischen ist auch das Tarifgefüge in der Zeitarbeitsbranche in Bewegung geraten – ab 1.7.2010 werden über die Tarifverträge von
BZA und iGZ 7,60€ in der untersten Entgeltgruppe gezahlt. Beide Verbände wollen sich politisch für einen bundesweit einheitlichen
Mindestlohn einsetzen. 

Hier werden wir am 30. Juni 2010 mit unserem zweiten Projektworkshop der „Hotline Zeitarbeit NRW“ anknüpfen.  

Unser Anliegen ist es,

1.  die bisherige Arbeit der Hotline Zeitarbeit zu bilanzieren und auszuwerten;

2.  Lösungsansätze zum Umgang mit Zeitarbeit in Entleihbetrieben vorzustellen;

3.  „Gute (Zeit-)Arbeit“ aus Sicht unterschiedlicher Zeitarbeitsunternehmen und Personalvermittlungsagenturen zu diskutieren;

4.  aus wissenschaftlicher Sicht einen Blick auf die tarifvertraglichen Entwicklungen und deren mögliche Auswirkungen auf die 
    Arbeitsbedingungen in der Zeitarbeit zu ermöglichen.

Im Rahmen thematischer Workshops sowie einer Podiumsdiskussion sollen politische, tarifliche und arbeitsrechtliche Verän -
derungsbedarfe sowie entsprechende Handlungsoptionen erarbeitet werden. 

Wir laden Sie / Euch herzlich ein, am

30. Juni 2010, von 09:30 Uhr bis 16:00 Uhr

in der Villa Post/VHS, Wehringhauser Straße 38, 58089 Hagen

gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern des MAGS, des DGB NRW, der Zeitarbeitsverbände sowie Expertinnen und Experten
aus Forschung, Wissenschaft und Gewerkschaften sowie betrieblichen Interessenvertretungen die zukünftige Entwicklung der
Zeitarbeit zu diskutieren. Wir wünschen Ihnen, Euch und uns eine angeregte und ertragreiche Diskussion und freuen uns auf Ihre /
Eure Teilnahme!

„Gute Arbeit in der Zeitarbeit“ 

Ein Workshop des Projekts „Hotline Zeitarbeit“ am 30. Juni 2010 in Hagen



Hotline Zeitarbeit NRW 
01803–100 218
(9ct./Minute aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunk max. 42ct./Minute)

Ein Serviceangebot von 

DGB NRW und Landesregierung 

Nordrhein-Westfalen für 

Beschäftigte in der Zeitarbeit.

www.zeitarbeit.nrw.de

Die Rechtsgrundlage für 
diesen Workshop bieten §§ 37.6 
und 40 BetrVG sowie 
entsprechende Regelungen im 
Perso  nal vertretungsrecht.

Veranstaltungsort
Villa Post/VHS, 
Wehringhauser Straße 38, 
58089 Hagen

Informationen /
Anmeldungen bitte an:

TBS beim DGB NRW e.V.  

z. Hd. Petra Hart 

Westenhellweg 92-94, 

44137 Dortmund

Tel.: 0231-2496980, 

Fax: 0231-24969841

www.tbs-nrw.de

Name

Vorname

Betrieb/Institution

Anzahl Beschäftigte

Anschrift des Betriebes

Straße

PLZ/Ort

Betriebl. Funktion

Telefon/Fax (tagsüber)

eMail

Datum/Unterschrift

TBS beim DGB NRW e.V.  
z. Hd. Petra Hart 

Westenhellweg 92-94
44137 Dortmund

Wir melden verbindlich die folgenden Personen zum Workshop „Gute
Arbeit in der Zeitarbeit“ am 30. Juni 2010 in Hagen an. Die Teilnahme am
Workshop ist kostenlos.

Zusenden oder faxen.ANMELDUNG Fax 0231 - 24 96 98 41

Veranstaltungsablauf

09:30   Begrüssung
           Dr. Wiebke Lang, Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW,
           Jochen Marquardt, DGB Hagen

09:45   Bilanz der Hotline Zeitarbeit – Eine Auswertung unter qualitativen Aspekten
             Eva von Buch, TBS NRW

10:15   Gemeinsamer Workshop „Betriebliche Lösungen zum Umgang mit Zeitarbeit in
           Entleihbetrieben“ – Kurzvorträge mit anschließender Diskussion –
             Alexandra Willer, Personalratsvorsitzende Klinikum Essen
             BR-Mitglied Deutsche Edelstahlwerke (angefragt)
             Norbert Dietz, BR-Vorsitzender BMW AG Vertriebszentrum Krefeld 

11:30   Kaffeepause

11:45   Gemeinsamer Workshop „Gute (Zeit-)Arbeit in Verleihbetrieben
             Sascha Bruckhoff, PEAG
             Angelika Eisbrenner, Personalvermittlung Plus, REGE Bielefeld
             Dr. Ulrich Jansen, START NRW

13:00   Mittagspause

14:00   Vortrag „Lösungsansätze für Gute Arbeit in den Tarifverträgen“
             Gabi Schilling, Institut Arbeit und Qualifikation, Uni Duisburg-Essen

14:30   Podiumsdiskussion „Handlungsansätze für Bedingungen 
           guter Arbeit in der Zeitarbeit“ 
             mit Vertreterinnen und Vertretern von
             MAGS NRW: Frau Dr. Lang
             Regionalagentur NRW: Frau Gawol-Leßmann, Programmberaterin (angefragt)
             iGZ: RA Werner Stolz, Hauptgeschäftsführer
             BZA: Dr. Jansen, Geschäftsführer Personal und Organisation START Zeitarbeit
             IG Metall: Christian Iwanowski, Gewerkschaftssekretär

             Moderation: Jürgen Zurheide, Journalist

15:30   Schlusswort
             Carmen Tietjen, DGB Landesbezirk

Durch die Veranstaltung führt Torsten Schulz, TBS NRW, Leiter des Projekts „Hotline Zeitarbeit“


